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Ablauf von Genäseabschnitten

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt;

Die Abschnitte 5C5 und 565 des alten Gemüseausweises,

sowie die Abschnitte 1 , 20 ? 21 , bezw . 101 ? 12C und 121 sowie

159 des neuen Gemüseausweises worden nur mehr bis Samstag , den

10 . Hai eingelöst*

9 . Mai 1947
i /

Erfassung von nicht zugelassenen Kraftfahrzeugen und

von Auto - Ersatzteilen.

Die Magistratsabteilung 47 ( Iransportlenkung ) gibt be¬

kannt , daß mit dem Stichtag 12 . Mai 1347 eine einmalige Erfas¬

sung von Lraitahrzeugen , die nicht zum Verkehr zugelassen sind
und hiefür keine Wagenpässe besitzen , und von Autoersatzteilen,

erfolgt » Die für diesen Zweck aufgelegten Zählblätter sind
den zuständigen Bezirksfahrbereitschaften ab 12 . Bai 1347

b _ i

hälflieh.

Einzelheiten sind ” ' aus der in den städtischen Amtsgcbäu -
den und Polizeidienststeilen angeschlagenen Bekanntmachung zu
entnehmen.
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Ein Siedlungshaus ist zu gewinnen

Boi der 118 . Wiener Armcnlotterie deren Ziehung schon

ara 7 Hai statt lind et , sind 7000 Go1dtröfter und 296 garen - -

troller , darunter ein Siedlungshaus im Worte von 30 . 000 Schil¬

ling ■ eine Sehl af 2; immer0 inrichtung , 100 komplett bereiite Bahr

r ;-tdor , Stoffe und Wäschestücke zu gewinnen . Der Lospreis von

nur einem Schilling gestattet es jedermann an dieser Lotterie

teilzunehmen, v
deren Erträgnis zur Gänse den Armen Wiens gowid-

r.i ^ 0 i £ ü 0

Bieder Lehrwerkstattenbetrieb in der Mollardgasse

Die Dörthilduhgsschule in der Loliardgasse , die schon über

30 Jahre friedliche :
': Lehr -- und Lerntätigkeit diente , wurde im

krieg von Bomben schwer , .̂ oiroifen * Nachdem die Nazi den Lehrwerk-

3tättenbetriob fast gänzlich 0 ingostellt hatten ir : d der - moderne

I ■■aschinenpark von ihrer Kriegsindustrie übernommen wurde , zer¬

störte im . November 1944 ein Fliegerangriff sämtliche nullen , je r
- g - , \ ; i }..W"

Großteil der Maschinen wurde vernichtet, , beschädigt oder vor - ■

schüttet » Kurz nach dem Einmarsch der Bussen begannen Le Irrer ,
Schüler und Amtsgehilfen mit der Bergung , die vorerst nur mit un¬

zulänglichen Kitteln erfolgen konnte . Die rasch , ansteigende Sch Il¬

ler zahl naqhtc - jedoch den Aufbau der zerstörten Hallen und ' die

Wickler auf nähme de s Werkst nt t e nunt err 1 cht s zur unb adingt on Not Wen¬

digkeit -. So wurde unter den größten HemmW ssün mit Hilf c der

Stadtverwaltung im Novo mb or 1945 begonnen , eine Halle wieder in - -

standzusetzen . Die Situation schien fast hoffnungslos , aber dw. r

energischen Initiative des Direktors Ing . Dr * Mcuizcl gelang die

Beseitigung aller Hindernisse , sodaß vor kurzem auch in dieser
Halle der Unterricht aufgenommen werden konnte.

Aus diesen Anlaß , hat ton sich heute vormittags unter ancio-
rer . Bürgermeister General Dr # h • c . ' Körner , die St ad träte Blödl
undbovy , der goachäftsfiüircnde Präsident des Stadtschulrates 9
National rat Dr * Zochner und Stadfb aud i re kt or Diel . Ing . C-undackcn
in der Schult ; eingofurdonä Lach fjCgrtLGungswaricn von Stadtrat
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Flüdl geil der Direkt dp der Fortbildungsschule einen Überblick

über die Schwierigkeiten , die beim Wiederaufbau der Halle zu

überwinden waren und dankte der Gemeindeverwaltung für ihre Un ¬

terstützung.

Bürgermeister Körner dankte dom Direktor für seine ziel'

strohigen Bemühungen und sprach allen Arbeitern , Industriellen

und Gewerbetreibenden , die mitgeholfen haben , seine Anerkennung
aus , An die Jugend richtete der Bürgermeister den Appell , die

Breudo an einer geleisteten Arbeit zu erkennen , weiter zu lkrnen
und zu arbeiten , um all das nachzuholen , was der Krieg versäumen
ließ,

Zum Schluß sprach Nationalrat Br , Zeahncr , der seiner
Freude über diesen neuen TJnterrichtsraum Ausdruck : verlieh und
ebenfalls allen Beteiligten seinen herzlichsten Dank aussprach.

\

Schüleraufnähme an den Übungsschulen der

Bunde sle hr erbi1düngs ans t altc n,

An den Übungsschulen der Bundeslehrerbildungsanstalteil
•icn I « ? Hegel gas sc 12 , und Wien III . , If.und m ami g a s s e 20 , werden

für das Schuljahr 1947/43 Schüler in die 1 . , 2 , und 3 . Haupt-
schulklassc unabhängig vom Wohnort der Eltern aufgenommen
düngen füglich vormittags in den Dircktionskanzloiea der
ten Anstalten.

, Hel¬

ge na : n> -

Schwcdische Tr 0 ckenmileh

Bür die 3 - 6jährigen Minder d <*r Bezirke 1 , 2 , 4 , 5 , 8,
12 und 21 , die a .11 der Ausspeisung in der letzten Woche .teilge¬
nommen haben , findet die Tro c ko nmi1c haus gab o Montag , den 12 . Mai
m den bekannten Ausgabestellen statt . Der Tag muß unbedingt ein
gehalten werden*

Der Tag
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Wienc ; r VorMohrsbctricbo

Am Sonntag f den 11 , Mai , wird der Betrieb der Linie 11

aus Sicherheit s - und vorhehrstechnischen Gründen im Streckenab¬

schnitt " Reichsbrückenstraße - Hakoahschleife " zwischen 18 * 50
. und 19 ' 50 Uhr , nach Bedarf sehen um 15 ’ 50 Uhr , eingestellt.

A • * /

Transportlenkung im Allgcmeinintoresse

In der Wochenzeitschrift " 'Wirtschaft " vom 10 , Mai 1947
wird der Wiener Magistrat und die Wiener Landesregierung :, untcr
mißbräuchlicher Anwendung des Reichtetstungsgesetzes " der Wirt¬
schaft sbehinderung beschuldigt . Dieses Delikt sollen Wiener Magi *, t
straf und Landesregierung nach Auffassung der genannten Zeitschrift
einerseits dadurch begehen , daß Kraftfahrzeuge , die Privateigen¬
tum sind , zur Leistung von Transporten herängezogen , also aufge¬
boten werden , andererseits dadurch , daß die Magistrats - Abteilung
47 , Transportlenkung , der auch die Aufteilung des Wien zur Verfü¬
gung stehenden Treibstoffes - obliegt , nur einem Teil der von dar
Polizei zum Verkehr zugclassenen Kraftfahrzeuge Treibstoff zu¬
weist.

Zu diesen Anschuldigungen gegen die Behörden der Stadt
dien wird vor allem festgestellt , daß die " Maßnahmen zur Trans¬
portlenkung in Wien " , gegen die Widerspruch erhoben wird , keine
En indüng des Wiener Magistrats sind , der sich damit auf " Kriegs-
P -iade " begibt , um die Wirtschaft zu behindern , sondern einem Aul-
tia ^ entsprechen , der mit Runderlaß des Bundesministeriuins für
Handel und Wiederaufbau , Abt . 51 , 21 . 205 . 574 - VI/51/4S vom 19,12.
1946 allen Landesregierungen , somit auch dom Wiener Magistrat,
erteilt wurde.

t
Es handelt sich dabei um die planmäßige Bewirtschaftungder Treibstoffe für Kraftfahrzeuge , die uns in völlig unzuroi -

°

caenaora Ausmaße zur Verfügung stehen . Es ist allgemein bekannt,daß i_ ie Österreich monatlich zugctoilte Bonzdnmongo vom Bundosminl - •
storium für Handel und Wiederaufbau nach einem festen Schlüssel,«ach dom Wien 26 f der der  Republik Österreich zur Verfügung st <7
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hcndcn Menge erhält , auf dio Bundesländer aufgeteilt wird . Die

weitere Verteilung auf die einzelnen Konsumenten obliegt den Lan¬

desregierungen , in Wien der Magistrats - Abteilung 47 . Sie erfolgt
/

nach einem Einstufungssystem auf G-rund von Richtlinien , die gleich¬
falls vom Bundesministerium für Handel und Wiederaufbau für alle

Bundesländer erlassen wurden , für die Einstufung ist das Allge¬
meinint er esse an dem Betrieb des Fahrzeuges und die Wichtigheit
der Wahrten für Volksgosundheit , Ernährung i  Wiederaufbau usw,

massgebend . Lass dieses Allgemeininteresse an . dem Betrieb ein . es

Fahrzeuges laufend muss überprüft werden können und dass dazu

Unterlagen wie Fahrtenbücher usw . notwendig sind , wird jeder ob¬

jektive Beurteiler oinsehen . Ausserhalb jeder Diskussion muss
/

aber in einer Zeit grössten Treibstoffmangels die Ausschaltung
jener Fuhr zeuge vom Vorkehr stehen , die etwa allein dom Luxus
oder der Bequemlichkeit dienen , auch wenn es sich um " teuer er¬
kaufte und betriebsfähig gemachte Kraftfahrzeuge " handelt.

Die Stadt Wien hat für April ei .. ; on Mindestbedarf von
3,558 . 226 Liter Benzin angonGlcüt . Li ^ se Kongo - wurde unter Be¬

rücksichtigung des bestehenden Notstandes und bei Ausschaltung
aller nicht lebenswichtigen Bahrten errechnet . Zugeteilt wurden
aber für April nur 1 . o7o . ooo Liter Benzin , also weniger als ein
Drittel des ohnehin starr reduziert r . Bedarfes.

Zu dem zweiten Vorwurf gegen die Heranziehung von Kraft - •
fanrzeugen zu Transporten im,Dienste der Allgemeinheit ist zu
sagen , dass . cs sich dabei um. Dienstleistungen handelt , di ^ einem
ho corand entspringen , der durch den Krieg und seine Dolgen herbei-
oOiünrt v/orern ist , also vor allem den Mangel an Kraf 't fahr zeuge . 1 «
'jiir Bcnebung solcher Hot stände ist das Rcichsleistungsgesctz in
^raxt geblichen . und kann es . auch nach der vor . der " Wirtschaft”
Selbst zitierten Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes vr . iM . r-
nin arigovynrot worden . Eine Anfrage de vs . Bundesministeriums des
Inneren , ob der Wiener J igistrat mit der Ausser kraf tsetzung der
.LL̂ ic . s uis tungsgosetzoo einverstanden wäre '

, hat die Magistrat s - -
c. nnkrion zustigimenf beantwortet , daran aber die Bedingung go-
■s-nv.p ^ t , dass durch ein Bundesgesetz den öffentlichen Verwaltungen
j - nc Handhabe gegeben wird , die ihnen die Behebung von Notständen,
' /io S1 ° vor allGm als i; ' ol e0 des Krieges auf den Gebiete dos Trcns-
p0ri: “ und  Verkehrswesens noch immer auftrotm , möglich macht . So - -

iu
1

intorlM
1

WÜAÜ S ‘' ta
-
n W ^ cschlossoa und in Xrhl/ilM rn .ee

bwbenabedpr‘ c fj ci
^

fl -
^

^S ^^ e .innerc und zur Sicherung dv. s elementarsten
fr - ' "oben ' p - iv+ " '

"
r  Bcvcl ^ rung eie durch das Reich sic istungsgesetz° P- ^ clitsgrundlage erhalten bleiben.
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Nachzügl urge s chaf t o f ür P ischkonscrven

Bas Lande scrnährungsamt 7/ion gibt bekannt;

Jone Vorbrauchor , welche die auf Abschnitt 5 der Zusatz-
karte für Schwerarbeiter und Arbeiter , sowie auf Abschnitt 1 der

Zusatzkarte für Angestellte und Mütter aufgerufenen Fischkonser-
von bisher nicht ^rhaltc .u

‘
haben , können den Abschnitt in einem

Nachzügler ge schüft einlösen * Die Liste der Nachzügl ergo schäfte

liegt in jeder I arktamt dabteilung auf.
. . *

/ - s ; - . g
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